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Verkehrspolitik 
Martin Kayenburg: A20 nicht zerreden  
 
 

„Anstatt Gespräche zu kommentieren, bei denen er nicht dabei war, sollte Lothar Hay 
lieber dafür sorgen, dass sein grüner Koalitionspartner die A20 nicht weiter 
torpediert!“ So kommentiert der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion und 
Oppositionsführer im Schleswig-Holsteinischen Landtag, Martin Kayenburg, MdL die 
heutigen Äußerungen des SPD-Fraktionsvorsitzenden, mit denen er die 
niedersächsische Landesregierung bezüglich ihrer Haltung zur A20 kritisiert hat.  
 
„Ein derart forsches Vorgehen hätte Herr Hay in der Vergangenheit auch gegenüber 
dem SPD-Ministerpräsidenten Siegmar Gabriel an den Tag legen können,“ erklärt 
Kayenburg weiter. Nach Ansicht von Kayenburg sind die Äußerungen von Hay in 
erster Linie ein Versuch, den Dissens mit den Grünen ebenso zu verbergen, wie die 
bisher nicht umgesetzten Ankündigungen von Wirtschaftsminister Rohwer. 
 
Kayenburg abschließend: „In der jetzigen Phase ist es wichtig, die Gemeinsamkeiten 
sowohl zwischen den Landtagsfraktionen, als auch zwischen den Bundesländern 
nicht zu gefährden und vertrauensvolle Gespräche zu führen. Kraftmeierei, wie sie 
die SPD derzeit betreibt, ist dabei nicht hilfreich!“ 
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